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Wanderbroschüre Sailauf/Eichenberg

Wandern ist eine beliebte Freizeit-

aktivität im Spessart. 

Die Wanderbroschüre der Gemein-

de Sailauf mit 12 abwechslungs- 

und erlebnisreichen Touren ist ein 

unverzichtbarer und informativer 

Begleiter auf den Wanderungen in 

und um Sailauf und Eichenberg. 

Erhältlich ist die kostenlose Broschüre zu den Öffnungszeiten im Rathaus in Sailauf 

und an den Wandertafeln in der Ortsmitte am Bürgerzentrum von Sailauf, am Wan-

derparkplatz an der Rottenberger Straße und am Parkplatz an der Marienkapelle in 

Eichenberg.
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»Info-Seite«
SERVICE – TELEFON – ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus Sailauf
Rathausstraße 9
63877 Sailauf
Telefon-Nr.:  	              0 60 93 / 97 33 + Durchwahl Sachbearbeiter/in
Telefon-Nr. Zentrale:   0 60 93 / 97 33-0
Telefax-Nr.:                 0 60 93 / 97 33-33
E-Mail:                       poststelle@sailauf.bayern.de
Homepage:                www.sailauf.de
ÖFFNUNGSZEITEN / TERMINVEREINBARUNG
Montag – Freitag � 08.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 	�  13.00 – 18.00 Uhr
Gemeindekonten:
Frankfurter Volksbank Rhein-Main eG,
IBAN: DE57 5019 0000 0101 9430 97, BIC: FFVBDEFF
Sparkasse A’burg, IBAN: DE 817 9550 0000 0000 672 31
BIC: BYLADEM1ASA

Bürgermeister
Für Gespräche mit Ihnen steht Bürgermeister Michael Dümig nach
terminlicher Abstimmung individuell zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf mit Herrn Dümig direkt oder über das 
Sekretariat, Frau Alexandra Schäfer, Tel. 06093/9733-24, Ihren per-
sönlichen Gesprächstermin.
——————————————————————————————
Die Mitarbeiter sind grundsätzlich während der üblichen Öffnungszeiten
persönlich zu erreichen, vor jedem Besuch im Rathaus ist aller-
dings eine Terminvereinbarung erforderlich.
Selbstverständlich können Sie mit uns auch individuelle Termine
außerhalb der regelmäßigen Sprechstunden vereinbaren. Rufen Sie 
uns an!
(Telefonische Erreichbarkeit: während der Öffnungszeiten und zusätz-
lich Mo. – Mi., von 13.00 – 15.00 Uhr)

BITTE MACHEN SIE VON DER DIREKTDURCHWAHL GEBRAUCH!

Rathaus Sailauf – Untergeschoss

Bürgerbüro – Einwohnermeldeamt, Passamt, Amtsblatt, Fundsachen 
Sybille Roth, Zimmer 1.1

Bürgerbüro – Friedhofsverwaltung
Katja Schreck, Zimmer 1.2

Bürgerbüro – Gewerbeamt, Renten und soziale Angelegenheiten
Nina Knoop, Zimmer 1.3

Hauptamt, Standesamt, Jagdrecht, Feuerwehrangelegenheiten
Stephanie Becker, Zimmer 1.7

Kämmerei
Markus Emmerich, Zimmer 1.4

Finanzverwaltung, VHS, Musikschule
Nina Schüßler, Zimmer 1.5

Rathaus Sailauf – Obergeschoss

Bürgermeister
Michael Dümig, Zimmer 2.1

Geschäftsleitung, Ordnungsamt, Grundstücksangelegenheiten
Julia Behl, Zimmer 2.5
Sekretariat, Personalverwaltung
Alexandra Schäfer, Zimmer 2.4

Assistent Amtsleitung, Datenschutzbeauftragter
Michael Kowalski, Zimmer 3.3

Rathaus Sailauf – Dachgeschoss

Allianz-Managerin Kommunale Allianz WEstSPEssart
Tina Germer, Zimmer 3.4

Rathaus Sailauf – Nebengebäude Erdgeschoss

Steuern und Gebühren
Claudia Wolpert, Zimmer 4.2
Gemeindekasse
Pia Sauer, Zimmer 4.2

Rathaus Sailauf – Nebengebäude Dachgeschoss

Technische Bauverwaltung und Bauhof, Wasserversorgung
Thomas Schmitt, Zimmer 5.2

Bauverwaltung 
Margret Büttner, Zimmer 5.1

Bauverwaltung 
Thorsten Schäfer, Zimmer 5.1

ZUSATZINFORMATIONEN

Rufbereitschaft Bauhof in Notfällen: Tel. 0151/51400224 – Wasserwart (Daniel Steigerwald): Tel. 0151/15066617 (während der Dienstzeit)

Härtebereich und Nitratgehalt des Trinkwassers
in Sailauf: Härtebereich 1, Nitratgehalt 5,3 mg/l, in Eichenberg: Härtebereich 1, Nitratgehalt 2,9 mg/l

Öffnungszeiten Recyclinghof und
Kompostplatz am Steinbruch:
April bis Oktober (Sommerzeit)
Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 15.00 Uhr

Folgende Wertstoffe werden hier angenommen:
Bauschutt (max. 1/4m³/Anlieferung und insgesamt1m³/Jahr, nur Kleinmengen Gasbetonsteine), Altmetall
und Dosen, Altholz und Spanplatten (auch lackiert, beschichtet und mit Holzschutzmitteln behandet),
Papier und Kartonagen, Haushaltsgroß- und kleingeräte, (außer Kühlgeräte und Bildschirme), Informations-/
Telekommunikationgsgeräte, Styroporformteile und -chips (nur weiß und sauber, kein Dämmmaterial,
Brillen, Hörgeräte, Korken, Kerzenwachs, Speisefette und -öle, Aluminium, Messing, Blei, Kupfer,
Kabelreste, PU-Schaumdosen, Fenster mit Holz-/Metall-/Kunststoffrahmen, Außentüren, Altholz aus dem
Außenbereich, Flachglas, CDs, Kartuschen, Toner

Tel. 9733-11
sybille.roth@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-16
katja.schreck@sailauf.bayern.de (Montag - Donnerstag, 8 - 12 Uhr)

Tel. 9733-12
nina.knoop@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-17
stephanie.becker@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-14
markus.emmerich@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-15
nina.schuessler@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-21
michael.duemig@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-26
julia.behl@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-24
alexandra.schaefer@sailauf.bayern.de
(Montag – Donnerstag, von 8.00 – 12.00 Uhr)

Tel. 9733-29
michael.kowalski@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-28
tina.germer@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-13
claudia.wolpert@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-27
pia.sauer@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-32 (Handy-Nr. 0151/15066616)
thomas.schmitt@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-31
margret.buettner@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-34
thorsten.schaefer@sailauf.bayern.de

FÜR DIE

KULTURLANDSCHAFT

S A I L A U F

Hauptamt
Marcel Baumeister, Zimmer 3.1

Tel. 9733-35
marcel.baumeister@sailauf.bayern.de
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WEITERE INFORMATIONEN UND KONTAKTE

Feuerwehr Sailauf
1. Kdt. Michael Müller
Tel. 0176/50974049 oder 06093/323
E-Mail: michael.mueller@feuerwehr-sailauf.de
2. Kdt. Daniel Herbert
Tel. 01575/0730547

Bücherei Sailauf
Kirchberg 4, 63877 Sailauf
Öffnungszeiten:
Mittwoch 	 14.30 – 16.00 Uhr
Freitag 	 16.30 – 18.00 Uhr
Sonntag 	 10.00 – 12.00 Uhr

Forstrevier Sailauf:
Engländerstr. 5, 63877 Sailauf, Tel. 06093/482, E-Mail: lorenz.kirch@aelf-ka.bayern.de
Sprechstunde bei Revierleiter Lorenz Kirch, wöchentl. mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr

Zuständiger Kaminkehrer für Sailauf:
Bezirkskaminkehrermeister Christian Dittmeier,
Goethestraße 9, 63846 Laufach
Tel. 06093/996252 oder Handy-Nr. 0171/2693026

Bei Stromausfall bzw. Störungen am Elektronetz imOrtsbereich:
Notruf Tag und Nacht Tel. 09 41/28003366

Mittagsbetreuung Grundschule Sailauf
Kirchberg 3, 63877 Sailauf, Tel. 06093/99 49 95 (oder 0160/4758959)
E-Mail: mittagsbetreuung@sailauf.bayern.de

Feuerwehr Eichenberg
1. Kdt. Stefan Kern
Tel. 0175/9686904
E-Mail: kernstefan90@web.de
2. Kdt. Christian Lebert
Tel. 0160/96943550

Zuständiger Kaminkehrer für Eichenberg:
Bevollmächtigter Schornsteinfegermeister Dirk Wollinger
Eichenberger Straße 8, 63825 Blankenbach
Tel. 06024/6980315, Mobil: 0179/9235934, E-Mail: kaminwolli@aol.com

Bei Störungen oder Beschädigungen an Gasleitungen im Ortsund
Hausbereich:
Notruf Tag und Nacht Tel. 069/701011

Kinder- und Jugendpflege / Leiter Mittagsbetreuung
Frank Bachmann, Tel. 06093 /9964950
E-Mail: frank.bachmann@sailauf.bayern.de

Postagentur Sailauf
Engländerstraße 4, 63877 Sailauf, Tel. 0152 / 22181858
Öffnungszeiten: Mo., Di.          8.00 – 12.00 Uhr u. 15.00 – 16.30 Uhr
                             Mittwoch       9.30 – 10.30 Uhr
		                         Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr u. 15.00 – 18.00 Uhr
                             Freitag           8.00 – 13.00 Uhr u. 15.00 – 18.00 Uhr
                             Samstag        8.00 – 13.00 Uhr

Apotheken und Notdienste

NOTRUFE /
BERATUNG / INFORMATION

Notruf Polizei� 110

Notruf Feuerwehr� 112

Notruf Rettungsleitstelle� 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst �16117

Gebührenfrei und Deutschlandweit!

Giftinformation� 0911/3982451

Polizei Aschaffenburg� 06021/8570

Telefonseelsorge� 0800/1110111

(gebührenfrei�  oder 0800/1110222

Frauen-Notruf bei Gewalt� 021/24455

Gesundheitsamt Aschaffenburg
E-Mail:
gesundheitsamt@lra-ab.bayern.de

Impfberatung, AIDS-Beratung,
reisemedizinische Beratung
06021/394184

Umwelt- und Hygieneberatung
06021/394181

Schwangerenberatungsstelle
06021/394183

Verbraucherberatung
Verbraucherzentrale Bayern e.V.
0931/59186
Würzburg, Domstraße 10
(Fax 0931/3534001)

Bayernwerk AG� 0941/28003366

Gasversorgung� 0800/6246773

Telekom� 0800/3302000

NEFtv� 0911/660660

Ärztlicher Notdienst:

Allgemeinärzte (Hausärzte)
Am Wochenende: Freitag, 13.00 Uhr bis
Montag, 8.00 Uhr, am Mittwoch: 13.00 Uhr
bis Donnerstag 8.00 Uhr, am Feiertag: von
18.00 Uhr am Vorabend des Feiertages bis
8.00 Uhr am folgenden Werktag.
In medizinischen Notfällen wenden Sie sich
bitte an Ihren Hausarzt oder den Ärztlichen
Bereitschaftsdienst Bayern, Tel.: 116117.
Von dort erhalten Sie Auskunft über alle
diensthabenden Ärzte.
Für besondere Notfälle steht natürlich auch
die Rettungsleitstelle zur Verfügung, Tel.: 112
Hebammen-Wochenbettambulanz
für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und feiertags, 9–12 Uhr, Eingangs-
bereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de
Zahnärzte
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag und Sonntag 18.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, 0.00 Uhr bis Sonntag, 24.00 Uhr
besteht Rufbereitschaft.
Den diensthabenden Zahnarzt erfahren Sie
unter der Telefonnummer: 06021/80700 
(automatische Ansage)

Notrufe:
Beachten Sie folgendes Meldeschema für
das Absetzen eines Notrufes:
WAS ist passiert?
Verkehrsunfall – Badeunfall – Erkrankung – le- 
bensbedrohliche Erkrankung – Häuslicher Un-
fall – Betriebsunfall – Sportunfall – Vergiftung
WO ist etwas passiert? Genaue Be-
zeichnung des Notfallortes

WIEVIEL Verletzte? Erkrankte?
Zahl der Schwerverletzten – Leichtverletzten
– Verletzte eingeklemmt
WELCHE Verletzungen liegen vor?
WARTEN auf Rückfragen

Apotheken-Notdienst

WICHTIGER HINWEIS:
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es
keinen festen Notdienstplan mehr geben.
Den jeweiligen Notdienst kann man finden
unter:

• www.aponet.de
• �22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder 

pro SMS)
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Sailauf
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Sybille Roth, Verwaltungsangestellte
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil,
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb:
Druckerei Bilz GmbH,
Philipp-Kachel-Straße 2, 63911 Klingenberg
Tel. (09372) 408 38 60
Fax (09372) 408 38 70
E-Mail: email@tuebel-druck.de
Internet: http://www.bilz-druck.de

Bezugspreis pro Jahr:
€ 31,50 bei Abbuchung
€ 36,00 bei Barzahlung / Überweisung /
	        Rechnungsstellung
€ 29,30 elektronisch, nur Abbuchung
€ 35,60 elektronisch + Papier,
	        nur Abbuchung

Einzelverkaufspreis: 0,90 Euro
Verkaufsstelle:
St.-Georgs-Apotheke, Sailauf, Pfarrwiese 6
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Aktuell steht die Wasserampel auf „GELB“

Aufgrund der aktuellen verfügbaren Quellschüttung ist eine Deckung des derzeitigen Wasserbedarfes 

durch Eigenförderung noch gewährleistet.

Die Ampelphase bleibt daher auf GELB.

Es gilt:

Garten- und Grünlandbewässerungen einschränken (z.B. begrenzt auf Neuanpflanzungen)

Das Befüllen von Pools mit Trinkwasser ist zu unterlassen

Kein Reinigen von Gebäuden, Straßen, Wege, Plätze, Einfriedungen und Fahrzeugen,

Keine Löschübungen der Feuerwehren mit Trinkwasser

Große Wasserentnahmen z.B. Bautätigkeit sind anzumelden

Recyclinghof 

Der Recyclinghof am Steinbruch genießt eine hohe Akzeptanz bei den Bürgerinnen und Bürgern. Dies zeigt 
sich u.a. daran, dass oft großer Andrang herrscht. Viele wollen gleichzeitig mit dem Auto auf den Hof. Da 
kann es schon mal passieren, dass es trotz der großen Freifläche zu Engpässen kommt.

Wir bitten deshalb alle Bürgerinnen und Bürger den Anweisungen des Personals Folge zu leisten.

Unsere Mitarbeiter vor Ort leisten eine wichtige Arbeit für unsere Gemeinschaft und den Umweltschutz. Sie 
verdienen es mit Höflichkeit und Anerkennung behandelt zu werden.

Die angelieferten Gegenstände unterliegen einer Sichtkontrolle des Personals. Behälter und Abfallsäcke 
sind auf Verlangen vom Anlieferer zu öffnen. Wertstoffe dürfen nur in die dafür vorgesehenen und entspre-
chend gekennzeichneten Sammelbehälter eingefüllt werden. Das Abstellen der Wertstoffe außerhalb der 
dafür vorgesehenen Sammelbehälter ist untersagt. Fehleinwürfe sind sehr kostspielig und erhöhen die 
Müllgebühren für alle unnötig.

Das Betriebspersonal ist berechtigt, bei Vorliegen entsprechender Voraussetzungen auch zugelassene Ab-
fälle zurückzuweisen, wenn dies zur Verhinderung von Betriebsstörungen (z. B. Überfüllung der Container) 
erforderlich ist.

Die angelieferten Wertstoffe gehen mit dem Befüllen in die Sammelbehälter in das Eigentum des Landkrei-
ses Aschaffenburg bzw. desjenigen über, in dessen Auftrag die Sammelbehälter aufgestellt sind. Dies gilt 
nicht für entgegen der Benutzungsordnung abgeladener Abfälle, auch dann, wenn diese die Sichtkontrolle 
zunächst unbeanstandet passiert haben. 

Das Einsammeln und Mitnehmen von Gegenständen oder Wertstoffen auf dem Recyclinghof ist untersagt. 



FÜR DIE

KULTURLANDSCHAFT

S A I L A U F

Mitteilungsblatt der Gemeinde Sailauf – 05. 09. 2025 – Seite 4 Mitteilungsblatt der Gemeinde Sailauf – 05. 09. 2025 – Seite 5

Das Landratsamt Aschaffenburg informiert:

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im September und Oktober findet die bundesweite Biotonnenkontrollaktion der Initiative #wirfürbio statt. 

Auch wir im Landkreis Aschaffenburg beteiligen uns an dieser wichtigen Aktion, um die Qualität der Bioab-

fälle zu verbessern und das Bewusstsein für nachhaltige Abfallwirtschaft zu stärken.

Kontrolliert wird im Zeitraum vom 22. September bis 02. Oktober. Die Kontrollen werden von einem exter-

nen Dienstleister durchgeführt. Mit einer Sichtkontrolle wird die Qualität der kontrollierten Biotonnen in drei 

Kategorien eingeteilt:

▪ Grün mit der Botschaft „Vielen Dank, Sie machen alles richtig!“

▪ Gelb mit der Botschaft „Das geht besser, es gibt Handlungsbedarf!“

▪ Rot mit der Botschaft „So geht´s nicht!“.

Wichtig ist dabei zu erwähnen, dass bei der Aktion keine Biotonnen unentleert stehen bleiben. Die Aktion 

soll im ersten Schritt eine Übersicht der Störstoffsituation schaffen, sowie die Bürgerinnen und Bürger für 

das Thema sensibilisieren.

Weitere Infos zur Tonnenkontrolle im Landkreis unter www.landkreis-aschaffenburg.de/biomüll

Weitere Infos zur bundesweiten Kampagne unter www.wirfuerbio.de/kontrollen 

Katholisches Senioren-Forum Sailauf/Eichenberg e. V.

Liebe Senioren,

wir möchten Sie alle herzlich zu unserer nächsten Zusammenkunft ins Bürgerzentrum

am Dienstag, 09.09.2025

einladen.

Wir beginnen mit einem Gottesdienst, anschließend gemütliches Beisammensein.

Der Gemeindebus fährt wie gewohnt um 13.00 Uhr ab Eichenberg, dann alle Haltestellen in Sailauf an.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team.
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Neues aus dem Wespennest 
Obst-Pflückanhänger ab sofort in den Rathäusern erhältlich
Viele Spaziergänger oder Radfahrer kennen die Versuchung: Ein knackiger Apfel 
am Wegesrand oder ein paar süße Kirschen laden zum Naschen ein. Doch Ach-
tung – das Pflücken von Obst an fremden Bäumen ist Diebstahl, denn das Obst 
gehört den Eigentümerinnen und Eigentümern, die ihre Bäume das ganze Jahr über 
pflegen.

Damit dennoch niemand auf leckeres Obst verzichten muss, gibt es nun den Pflück-
Anhänger der WESPE. Er zeigt an, welche Bäume von ihren Besitzern ausdrücklich 
für die Allgemeinheit freigegeben sind.

Für alle, die gerne pflücken möchten, gelten dabei folgende Regeln:
• Nur an Bäumen mit Pflück-Anhänger ernten.
• �Obst darf ausschließlich für den Eigenbedarf gesammelt werden, nicht für den 

Verkauf.
• Bitte keine Äste abbrechen oder Bäume beschädigen.
• Müll wieder mitnehmen.
• Das Pflücken erfolgt auf eigene Gefahr.

Die Pflück-Anhänger sind umweltfreundlich: Sie bestehen aus wetterfestem, recy-
celbarem Material und belasten die Natur nicht.

Besitzen Sie selbst Obstbäume, die Sie nicht verwerten möchten? Dann machen 
Sie anderen eine Freude: Holen Sie sich kostenlos Pflück-Anhänger samt Aufhänge-
bändern in den fünf WESPE-Rathäusern und kennzeichnen Sie Ihre Bäume. So kann 
das Obst sinnvoll genutzt werden, anstatt ungenutzt zu verfallen.

Stromüberschuss im Griff – Photovoltaik bleibt attraktiv
Mit den als Solarspitzengesetz bezeichneten Änderungen im Erneuerbare-Energien-
Gesetz (EEG), die seit einigen Monaten gelten, möchte der Gesetzgeber Netzüber-
lastungen durch zu hohe Stromeinspeisungen vermeiden. Trotzdem bleibt Photovol-
taik (PV) für Privathaushalte weiterhin interessant. Das Solarspitzengesetz schreibt 
Maßnahmen zur Vermeidung von temporären Erzeugungsüberschüssen vor. Aber 
was heißt das eigentlich? Die Energieberatung des VerbraucherService Bayern 
(VSB) erklärt, was aktuell gilt.

Seit mehr als 20 Jahren besteht das EEG. Wer eine PV-Anlage auf oder an seinem Gebäude betreibt, erhält eine in diesem 
Gesetz festgelegte Mindestvergütung für den ins Netz eingespeisten Strom. Das EEG setzt auch weiterhin auf einen mas-
siven Ausbau erneuerbarer Energien. Mit dem Solarspitzengesetz sollen aber Stromeinspeisungen begrenzt werden, wenn 
eine Netzüberlastung droht.

Viele PV-Anlagen produzieren gleichzeitig Strom, wenn die Sonne scheint. Steigt die Stromproduktion, steigt auch die 
Netzbelastung, und der Markt reagiert mit sinkenden Börsenstrompreisen. Bei sehr hoher Produktion sind sogar negative 
Preise möglich. Mit dem Solarspitzengesetz haben die Betreiber keinen Vergütungsanspruch, in der Zeit, in der der Preis 
negativ ist. Das Gesetz kompensiert diesen Nachteil jedoch. „Dieser Zeitraum verlängert sich um die Tage, an denen keine 
Vergütung gezahlt wird“, erklärt Hans-Peter Schmitt, VSB-Energieberater.

Die Regelungen gelten für Haushalte, die nach dem 25. Februar 2025 eine PV-Anlage ab zwei Kilowatt Leistung in Betrieb 
nehmen oder genommen haben. Aber erst, nachdem ein intelligentes Messsystem (Smart Meter) installiert ist. Wer bislang 
keinen Smart Meter hat, muss die Einspeisung auf 60 Prozent der installierten Leistung begrenzen.

„Haushalte sollten den von der PV-Anlage eingespeisten Strom sowie eingespeisten Strom möglichst selbst verbrauchen, 
wenn der ins Netz eingespeiste überschüssige Strom nicht vergütet wird. Hilfreich sind flexible Verbraucher wie Waschma-
schine oder eine Wallbox. Viele PV-Anlagen werden mit Batteriespeichern installiert, die den Anteil des selbst verbrauchten 
Stroms erhöhen“, erklärt Schmitt.
Mehr dazu im aktuellen Podcast des VSB „Mit PV-Strom gut versorgt - Photovoltaik oder Stecker-PV, Batteriespeicher und 
Solarthermie optimal eingesetzt“: https://www.verbraucherservice-bayern.de/medien/podcast

Die kostenfreie Energieberatung für den WEstSPEssart findet immer am letzten Dienstag im Monat von 13 bis 16 Uhr ab-
wechselnd im Rathaus Laufach oder im Rathaus Bessenbach statt und hilft bei allen Fragen zum Thema Photovoltaik. Der 
Energie-Fachmann berät anbieterunabhängig und individuell auf die Bedürfnisse der Ratsuchenden zugeschnitten. Eine 
Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich und bei den fünf WESPE-Rathäusern oder unter der bundesweiten Hotline 
0800 809 802 400 möglich. Auch der Klimaschutzmanager des Landkreises Aschaffenburg, Andreas Hoos, steht für derar-
tige Anfragen unter 06021/394313 gerne zur Verfügung.
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Sommerfest der Feuerwehr Eichenberg 

Vom 23. - 25. August war es wieder soweit…Das Sommerfest der Feuerwehr Eichenberg fand im Scheid 
statt. An drei Festtagen boten wir unseren Gästen mit Wildsau-Burger, Haxen vom Grill, Spinat- und Kä-
seknödel, halben Hähnchen, Florians-Baguette u.v.m. eine breite Auswahl an Gerichten. Auch die süßen 
Genüsse kamen dank der vielen selbst gebackenen Kuchen und Torten nicht zu kurz. 
Am Samstagabend heizte die Eichenberger Partyband „HappySound“ allen Besuchern, bei fast herbst-
lichen Temperaturen, ein. Am Sonntagvormittag spielte die „Eichemicher Blech“ zum Frühschoppen auf, 
bevor am frühen Abend die Musikspielgemeinschaft Blankenbach/Sommerkahl auftrat. Am Montagabend 
folgte der heiße Endspurt: Im Küchenbereich drehten sich die Hähnchen auf den Grills und warteten auf 
ihre Abnehmer. An jedem der Festtage wurde bis in die späten Abendstunden in lockerer und ausgelas-
sener Atmosphäre gefeiert und die atemberaubende Aussicht genossen. Auch unsere kleinen Besucher 
hatten, dank der Mini-Feuerwehrautos und der Hüpfburg, eine schöne Zeit. 
Herzlichen Dank für den geleisteten Arbeitseinsatz rund um das Fest. Ob als zupackende Hand beim Auf- 
und Abbau, als Unterstützung im Hintergrund oder mit einem oder mehreren Diensten, sowie beim Backen 
der vielen leckeren Kuchen und Torten. Vielen Dank auch an die Fröhlichen Sänger Eichenberg, den FCE 
und die Dorfgemeinschaft die uns auch in diesem Jahr bei der Besetzung des Dienstplanes behilflich 
waren oder uns Festausstattung zur Verfügung stellten. Die tatkräftige Unterstützung aller, auch vereins-
übergreifend, macht unser Sommerfest erst möglich! Wir würden uns freuen, wenn wir in den kommenden 
Jahren wieder darauf zurückgreifen dürfen. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr! 
Eure Feuerwehr Eichenberg
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KLICK dich ins Rathaus unter
www.sailauf.de

Aus dem Veranstaltungskalender

06. - 07.09. 125-Jahr-Feier 
Arbeiterverein Eichenberg
06. - 08.09. Kartoffelbraten
Sängerlust Sailauf 1901 e.V. 

Aus dem Gemeinderat

Finanzausschusssitzung
Am Montag, 08.09.2025, um 19.00 Uhr fin-
det im Sitzungssaal des Rathauses eine Sit-
zung des Haupt- und Finanzausschusses mit 
folgender Tagesordnung statt:
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
  2. �Friedhofsgebührensatzung – Vorstellung 

der Neukalkulation druch Frau Wagner / 
Allevo Kommunalberatung GmbH

      �Information, Beratung und Beschluss-
empfehlung

  3. �Kommunale Wärmeplanung – Konvoi-
Verfahren der ILE WeSpe

      �Information und Beratung
  4. �Wohnungsbaugesellschaft Landkreis AB – 

Änderung der Geschäftsordnung
      �Information und Beratung
  5. Nachnutzung „Alte Kirche“ Eichenberg
      �Information und Beratung
  6. �Gewerbegebiet Weyberhöfe Süd, Bau- 

und Kreuzungsvereinbarung mit dem 
Landkreis Aschaffenburg; Information, 
Beratung und Beschlussempfehlung

  7. �Abschluss des Konzessionsvertrages; In-
formation, Beratung und Beschlussemp-
fehlung

Bauliche Veränderungen bzw. 
Nutzungsänderungen an Gebäuden

Veränderungen an der Bebauung können 
dazu führen, dass nach der Wasserabga-
be- oder Entwässerungssatzung eine neue 
Beitragsschuld entsteht. Bauliche Verände-
rungen sind beispielsweise der Ausbau von 
Kellerräumen oder des Dachgeschosses, der 
Umbau von Balkonen oder Terrassen zu Win-
tergarten oder eine Änderung der Nutzung 
oder eines Anschlusses von Garagen oder 
sonstigen Nebengebäuden an die Wasser-
versorgung bzw. Entwässerung. Aus diesem 
Grund müssen auch baurechtlich nicht ge-
nehmigungspflichtige Veränderungen der Be-
bauung bei der Gemeinde angezeigt werden. 
Bitte zeigen Sie Ihre baulichen Veränderun-
gen daher zeitnah im Rathaus, Herr Michael 
Kowalski, Tel.: 9733-29, michael.kowalski@
sailauf.bayern.de an. 

Fundsachen

Sommerfest Feuerwehr Eichenberg:
• schwarze Basecap
• schwarzer Schlauchschal mit Aufdruck 
• 1 Paar Kindersöckchen in Rosa
• (Sonnen-) Brillenetui mit Aufdruck
Sollten Sie Eigentümer einer Fundsache 
sein, dann melden Sie sich telefonisch unter 
06093 9733-11.

Standorte Entsorgungscontainer
Sailauf
Breitewiesenstraße
Zur Lauterhecke
Weyberhöfe
Eichenberg
Alter Kirchweg

Abfallwirtschaft

Ausgabe Gelbe Säcke
Gelbe Säcke sind in haushaltsüblichen 
Mengen (pro Abholung 1 Rolle pro Haus-
halt) im Rathaus und im Recyclinghof am 
Steinbruch zu den jeweiligen Öffnungs-
zeiten erhältlich.

Öffnungszeiten Kompostplatz und  
Recyclinghof:
mittwochs von 14.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 09.00 bis 15.00 Uhr

Biomüll:
Mittwoch, 10.09.2025
Mittwoch, 24.09.2025

Restmüll:
Donnerstag, 18.09.2025
Mittwoch, 01.10.2025

Gelber Sack:
Mittwoch, 10.09.2025
Mittwoch, 08.10.2025

Auf den Seiten der Abfallwirtschaft im 
Internet können über den Link Land-
kreis Aschaffenburg – Abfallkalender 
(landkreis-aschaffenburg.de) die Kalen-
dervarianten aller 32 kreisangehörigen 
Gemeinden heruntergeladen werden.

15.09.2025 – 
Zahlungstermin für Müllgebühren!
Die Müllgebührenstelle des Landratsamtes 
Aschaffenburg weist darauf hin, dass zum 
15.09.2025 die zweite Vorauszahlungsrate 
der Abfallentsorgungsgebühren fällig wird. 
Es erfolgt keine gesonderte Zahlungs-
aufforderung an die Bescheidempfänger, 
da die Beträge in den Bescheiden bereits 
zum Jahresbeginn ausgewiesen wurden. 
Sollten die Müllgebühren nicht rechtzeitig 
eingegangen sein, werden zusätzlich zu den 
Gebühren Mahngebühren und Säumniszu-
schläge fällig. 
Wurde bereits Einzugsermächtigung oder 
SEPA-Lastschrift-Mandat erteilt, werden 
die Beträge zu diesem Termin automa-
tisch abgebucht. 

Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebührenstel-
le unverzüglich schriftlich mitgeteilt werden, 
da bis zum Eingang dieser Mitteilung der alte 
und der neue Grundstückseigentümer als 
Gesamtschuldner für die Abfallentsorgungs-
gebühren haften. Aus datenschutzrechtli-
chen Gründen erfolgt keine automatische 
Weiterleitung an die Müllgebührenstelle vom 
Grundbuchamt, Notar oder der Gemeinde. 
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. eines 
Monats erfolgen, so dass der gewünschte 
Termin gleich mitgeteilt werden soll.

Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, 
der Wohnadresse oder des Zustellbevoll-
mächtigten müssen ebenfalls unverzüglich 
schriftlich der Müllgebührenstelle angegeben 
werden, damit diese bei der nächsten Abbu-
chung berücksichtigt werden können.

Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der Müll-
gebührenstelle für die interne Abrechnung 
telefonisch, schriftlich, per Email oder Fax 
eine individuelle Leistungsberechnung an-
gefordert oder über den Online-Service (s.u.) 
selbst ausgedruckt werden.

Kontaktadresse Müllgebührenstelle
Landratsamt Aschaffenburg, 
Müllgebührenstelle, 
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Müllgebührenstelle 06021/394-7444, 
Fax-Nummer 06021/394-944
Abfallberatung 06021/394-7422 
E-Mail abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
www.abfallwirtschaft-ab.de

Öffnungszeiten: 
Montag – Mittwoch� 8 - 16 Uhr
Donnerstag� 8 - 17 Uhr
Freitag � 8 - 12 Uhr

Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit und 
zur Information der Bevölkerung wird am 
Donnerstag, den 11. September 2025, um 
11 Uhr, eine Probealarmierung durchgeführt.
Hierfür werden alle verfügbaren Sirenen mit 
einem einminütigen Heulton, dem Signal 
„Warnung der Bevölkerung“ (Warnung vor 
Katastrophen und Schadensereignissen von 
erheblichem Ausmaß), ausgelöst, um zeitnah 
auf Warnhinweise im Radio aufmerksam zu 
machen. Die Bedeutung des Signals lautet 
„Rundfunkgeräte einschalten, auf Durchsa-
ge achten“. Es handelt sich hierbei um eine 
Routineüberprüfung der Alarmierungsein-
richtungen – es besteht also keinerlei Anlass 
zur Besorgnis. Darüber hinaus wird über den 
Mobilfunkdienst „Cell Broadcast“ eine Warn-
nachricht direkt auf das Handy oder Smart-
phone verschickt. Zusätzlich wird über das 
Bevölkerungswarn- und Informationssystem 
„KATWARN“ eine Probewarnung per App/
SMS versandt.
Der Bayerische Rundfunk, Antenne Bayern 
und andere bayerische Sender werden wäh-
rend dieser Zeit auf den Probealarm hinwei-
sen. Umfassende Informationen über das 
Alarmsignal im Katastrophenfall gibt es auch 
im Internet unter www.landkreis-aschaffen-
burg.de oder www.kats-ab.de.

Probealarmierung – 
Warnung der Bevölkerung

Papiertonne:
Donnerstag, 11.09.2025
Freitag, 10.10.2025

  8. �Stellplatzsatzung; Information, Beratung 
und Beschlussempfehlung

  9. �Änderung Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung – BGS/WAS

      �Information, Beratung und Beschluss-
empfehlung

10. Information aus der Verwaltung
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Landratsamt Aschaffenburg 

– Schulen, Sport und Kultur –

Sportlerehrung 
des Landkreises Aschaffenburg
Zusammen mit dem BLSV Sportkreis Aschaf-
fenburg e. V. ehrt der Landkreis Aschaffen-
burg jährlich erfolgreiche Sportlerinnen und 
Sportler für folgende Leistungen:
• Landesmeister,
• Süddeutsche Meister,
• �Sieger sowie 2. und 3. platzierte Personen 

bei Deutschen-, Europa- und Weltmeister-
schaften und

• �Sportler/innen, welche einen nationalen Re-
kord erzielten oder in einer National- oder 
Olympiamannschaft standen.

Pokalmeister werden nicht geehrt.
Geehrt werden außerdem Schulmannschaf-
ten die Landesmeister wurden oder Platz 1 
bis 3 bei den Deutschen Schulmeisterschaf-
ten erreichten. Es muss sich dabei um eine 
kreiseigene Schule handeln oder diese muss 
ihren Sitz im Landkreis haben.
Antragsberechtigt sind die Vereine, Sportver-
bände, Schulen und die politische Gemeinde.
Die Anträge zur Ehrung können ausschließ-
lich online über die Links
- �https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/

form/alias/1/Sportlerehrung/
- �https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/

form/alias/1/Mannschaftsehrung/   
eingereicht werden. 
Die nächste Sportlerehrung findet am 
14.11.2025 in der Sporthalle Waldaschaff 
statt. Die Anträge für die diesjährige Ehrung 
müssen bis spätestens 12. September 2025 
eingegangen sein. Ein Rechtsanspruch auf 
die Ehrung besteht nicht.

– Betreuungsstelle –

Einladung zum Betreuungstag am 
27.09.2025 im Landratsamt Aschaffenburg 
(Bayernstraße 18, 63739 Aschaffenburg)
In unserem Landkreis sowie in der Stadt 
Aschaffenburg werden derzeit etwa 3.200 
Mitbürgerinnen und Mitbürger rechtlich be-
treut. Zum Thema rund um die rechtliche Be-
treuung und Vorsorge finden diverse Vorträ-
ge statt. Außerdem werden Fachstellen und 
Selbsthilfegruppen mit Informationsständen 
anwesend sein und Ihnen für Auskünfte zur 
Verfügung stehen. Der Betreuungstag ist eine 
kostenfreie Gemeinschaftsveranstaltung von 
Landkreis und Stadt Aschaffenburg.
Folgender Programmablauf ist geplant:
10.00 Uhr Begrüßung
	 Landrat Dr. Alexander Legler
	 Neues Betreuungsrecht – 
	 mehr Selbstbestimmung ab 2023
	 Prof. Dr. Winfried Bausback
11.30 - 13.00 Uhr Rechtliche Betreuung – 
	 was Betroffene und Angehörige 
	 wissen sollten
	 Axel Bauer, Richter a.D. 
	 am AG Frankfurt/Main
13.00 - 13.30 Uhr Pause
13.30 - 15.00 Uhr Vollmacht u. Patienten- 
	 verfügung – mein Wille zählt
	 Thomas Reinelt, 
	 Hospizgruppe Aschaffenburg

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.sailauf.de

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

Nichtamtlicher Teil

Dienstbereitschaft der Apotheken
siehe Amtsblätter

Selbsthilfe bei Depressionen e.V.

Hilfe zur Selbsthilfe in Gesprächen
bei seelischen Problemen, Depressionen, 
Panik, Ängsten, Burnout, psychosomati-
schen Beschwerden und Erkrankungen.
Brauchen Sie Hilfe?
Kontakt zu unseren Gruppen: Tel. 06021/ 
23626, Wermbachstr. 13 (Eingang Freihofs-
gasse) in AB.
Mo. bis Do., 9.30 bis 12.30 Uhr und
Mi., 13.30 bis 16.00 Uhr
www.redenundhandeln.de

Bund Naturschutz

Öko-Tipp der Woche 36 – 2025
Bäume pflanzen –
für Klima und Gesundheit
Ohne Bäume keine klimaresiliente Stadt, be-
tont der BUND Naturschutz. Bäume sind her-
vorragende Klimaschützer. Sie produzieren 
Sauerstoff und verbrauchen dabei das klima-
schädliche CO2, kühlen die Umgebung und 
sorgen für saubere Luft durch Filterung von 
Staub und gasförmigen Luftverunreinigun-
gen. Eine Allee von Schattenspendern kann 
die Temperatur um über 10°C absenken. 
Mit ihren dicht belaubten Kronen schwächen 
Laubbäume die Schallreflexion zwischen den 
Häuserfronten ab. Bäume bieten Naturer-
lebnis vor der Haustüre und erhöhen so die 
Lebensqualität der Bewohner. Sie sind ein 
wichtiger Lebensraum für Tiere wie Insekten, 
Vögel (z. B. Grünspecht), Eichhörnchen und 
Fledermäuse. Je älter ein Baum wird, umso 
größer ist seine ökologische Bedeutung! Wer 
also auch in Zeiten des Klimawandels le-
benswerte Siedlungen will, braucht gesunde 
Bäume in Parks, Gärten, auf den Straßen und 
in der Landschaft. Doch leicht gemacht wird 
es ihnen dabei nicht. 

Stadtbäume wachsen in engen Baumschei-
ben heran, versiegelte Flächen lassen nur 
wenig Regenwasser an ihre Wurzeln und der 
aufgeheizte Asphalt macht es im Sommer 
besonders heiß. Die sich häufenden Trocken- 
u. Hitzeperioden setzen gerade typischen 
Stadtbaumarten immer weiter zu. Sie sind 
anfälliger für Schädlinge und Pilze, verlieren 
vorzeitig ihr Laub oder neigen zu Astbruch. 
Wichtig ist es deshalb, vorhandene Stadt-
bäume künftig noch besser zu schützen, 
sagt die Forstwissenschaftlerin Daniela Anto-
ni aus Stockstadt, denn es dauert Jahrzehnte 
bis ein junger Baum etwa in Sachen Kühlung 
und als wichtiger Lebensraum für die Tierwelt 
auch nur annähernd so wirksam ist wie ein 
alter Baum. Doch daneben brauche es auch 
neue Bäume in den Städten, sagt Antoni. Es 
gibt auch einheimische Arten, die potenziell 
mit den Klimaveränderungen zurechtkom-
men. Laut Daniela Antoni ist der wichtigste 
Aspekt bei künftigen Baumpflanzungen in 
der Stadt zudem die Vielfalt. Je vielfältiger 
der Artenmix, desto resistenter ist das Stadt-
grün gegen unvorhergesehene Klimaverän-
derungen und neue Krankheiten. Helfen auch 
Sie mit, auf geeigneten landwirtschaftlichen, 
kommunalen und privaten Flächen standort-
gerechte Baumarten zu pflanzen um unsere 
Siedlungen wieder grüner und klimaresilien-
ter zu machen. Oder werden Sie Baumpate 
für ihren Straßenbaum:
Die Baumscheibe von Müll, vor allem Ziga-
rettenkippen, säubern. Bei Trockenheit den 
Baum mit ein paar Eimern Wasser versorgen. 
Die Erde um den Baum ab und zu vorsich-
tig oberflächlich lockern, die Wasser- und 
Nährstoffversorgung wird damit deutlich 
verbessert. Die Baumscheibe durch eine Ab-
grenzung vor Bodenverdichtung, Schadstoff-
eintrag, Ablagerungen, parkenden Autos und 
Hundekot- und urin schützen.
Denn eine mittelalterliche Weisheit lautet 
„Eine Stadt ist so reich, wie ihr Bestand an 
Bäumen ist.“ 
Weitere Infos: 
https://www.bund-naturschutz.de/natur-
und-landschaft/stadt-als- lebensraum/stadt-
baeume.html

Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote. 

„Schlau und g´scheit“ –
das Bildungsprogramm! 
Programmeröffnung 
im Martinushaus Aschaffenburg 
Dienstag, 16.09.2025
von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Clownin Gisela Matthiae ist heute Adele Sei-
bold, die als engagierte Kirchenfrau schon 
zahllose Bildungsveranstaltungen besucht 
hat. Den man kann nie schlau und g´scheit 
genug sein! Auch wenn einem vieles eine 
große Frage bleibt. Adele hat ihren eigenen 
Blick und der ist unverstellt und staunend, 
kreativ und kritisch. Es darf gelacht und ge-
dacht werden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

15.00 - 15.15 Uhr Pause
15.15 - 16.45 Uhr Medikamente und
	 ihre (Neben-)Wirkung
	 Dr. Jan Dorr, Chefarzt der Klinik 
	 für Akutgeriatrie und geriatrische Früh-
	 rehabilitation am Klinikum 
	 Aschaffenburg Alzenau
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Landrat-
samt!
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Für Ihre Fragen vorab sind wir unter 06021 
394-5113 oder per E-Mail unter Betreuungs-
stelle@Lra-ab.bayern.de erreichbar.
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Italienisch 
Zwölfteiliger Kurs ab Montag 22.09.2025 
für Anfänger  � 9.00 Uhr - 10.30 Uhr 
für Fortgeschrittene � 10.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Lernen Sie Schritt für Schritt, sich in Alltags-
situationen auf Italienisch zu verständigen - 
sei es beim Einkaufen, im Restaurant oder 
auf Reisen. 
Referentin: Paola Franco 
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg 
Anmeldung erforderlich.

Achtsam innehalten 
Bewusster mit Stress umgehen, 
Ressourcen stärken 
Samstag, 27.09.2025 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Manchmal weht der Wind stark – gut zu wis-
sen, was hilft, um sich nicht umwerfen zu las-
sen. Achtsamkeit ermöglicht einen Ausstieg 
aus dem Hamsterrad. Die Teilnehmenden 
praktizieren Körperwahrnehmung, Sitz- und 
Gehmeditation 
sowie achtsame Bewegung. 
Referentin: Claudia Manuela Dornfeld 
Kursort: Tagungszentrum Schmerlenbach 
Anmeldung erforderlich.

Ikebana 
Japanische Blumensteckkunst im Herbst 
Samstag, 27.09.2025 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mit wenigen Blumen und Zweigen kann ein 
dreidimensionales Gesteck entstehen, wenn 
gewisse Grundregeln angewendet werden. 
Referentin: Annette Fricke 
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg 
Anmeldung erforderlich.

Bewegt gedacht am Schloss 
Übungen zur Verbesserung 
von Konzentration und Merkfähigkeit 
Donnerstag, 02.10.2025 
von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
In der reizvollen Umgebung des Schlosses 
Johannesburg trainieren wir ganz entspannt 
unsere Konzentration, Wahrnehmung und 
Wortfindung, während wir durch den Arka-
dengang, über die Brücke zum Pompejanum 
und zum Mainufer spazieren. 
Referentin: Marion Segatz 
Treffpunkt: Martinushaus Aschaffenburg 
Anmeldung erforderlich. 

Nähere Informationen und Anmeldung: 
	 www.martinusforum.de 

Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de 

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

September 2025

Kurse für Familien 
mit Kindern von 0 - 3 Jahren

ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle 
Infos zu den Kursen unter: 
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/

Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!

ONLINE – KURS:

Kleinkindernährung
- Was Kinder lieben: Umgang mit Süßem
Montag, 22.09.2025 | 16:30 - 18:00 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
- Vom Brei zum Familientisch
Dienstag, 23.09.2025 | 09:30 - 11:00 Uhr
Referentin: Iris Schubert, Ärztin, 
Weiterbildung in der Ernährungsmedizin

- Kinderernährung: 
   geht das auch vegetarisch?
Dienstag, 30.09.2025 | 09:30 - 11:00 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin

PRÄSENZ- / VOR-ORT- KURSE:

Kleinkindernährung
- Der erste Brei selbstgemacht
Donnerstag, 18.09.2025 | 09:30 - 12:30 Uhr
Ort: 63741 Aschaffenburg,
 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Karlstadt, Außenstelle A‘burg
Referentin: Bianca Eßwein, 
Ref. f. Hauswirtschaft + Ernährung
- Schnelle Gerichte für Kleinkinder
Donnerstag, 28.09.2025 | 17:00 - 20:00 Uhr
Ort: 63776 Mömbris, 
Schulküche Mittelschule Schimborn
Referentin: Bianca Eßwein,
Ref. f. Hauswirtschaft + Ernährung
- Kinder an die Töpfe
Dienstag, 30.09.2025 | 16:00 - 19:00 Uhr
Ort: 63872 Heimbuchenthal, VHS
Referentin: Bianca Eßwein, 
Ref. f. Hauswirtschaft + Ernährung

Neu! Bewegung im Alltag – Drinnen
- Bewegungsabenteuer & Spiel im Haus!
Samstag, 27.09.2025 | 11:30 - 13:00 Uhr    
Ort: 63741 Aschaffenburg, 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Karlstadt, Außenstelle A‘burg
Referentin: Vildan Schrenk, Übungsleiterin

Neues Angebot vom AELF:
55plus – mit Genuss und in Bewegung
Der Anteil der älteren Menschen in der Be-
völkerung steigt. Mit dem Angebot 55plus, 
das im September mit den ersten Veranstal-
tungen startet, bietet das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Karlstadt speziell 
dieser Personengruppe Kurse zu Ernährung 
und Bewegung an. Ziel ist es die Gesundheit 
zu stärken und alterstypischen Erkrankungen 
vorzubeugen. Untersuchungen zeigen, dass 
Umstellungen in der Ernährung und gezielte 
Bewegung auch beim Start im fortgeschrit-
tenen Alter noch positive gesundheitliche 
Effekte zeigen. Die Kursangebote sind in der 
Regel kostenlos, lediglich bei Kochkursen 
fällt Materialgeld an. Sie können sich für ge-
plante Veranstaltungen anmelden, oder die-
se für eine Gruppe ab 6 Personen buchen. 
Örtlichkeit und Termin werden dann indivi-
duell mit Ihnen und den Referentinnen abge-
stimmt. 
Eine Übersicht über bereits geplante Veran-
staltungen finden Sie auf der Homepage un-
ter: https://aelf-ka.bayern.de/ernaehrung
Weitere Informationen zum Netzwerk „Ge-
neration 55plus“ gibt die Netzwerkkoordina-
torin am Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Karlstadt, Carolin Schrott unter 
09353 79 08 10 40.

Kirchliche 
Nachrichten 
und Vereine

Pfarrstelle KG Goldbach 
Pfarrerin Bettina Lezuo
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach
Tel. 06021 592780, bettina.lezuo@elkb.de 

Pfarrstelle KG Laufach
Pfarrer Peter Kolb
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach
Tel. 0160 602 43 52, peter.kolb@elkb.de

Pfarramtsbüro KG Goldbach u. Laufach: 
Kathrin Müller und Elke Kühl
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach
Tel.: 06021 51602, Fax: 06021 367066
pfarramt.goldbach@elkb.de
pfarramt.laufach@elkb.de

Homepage KG Goldbach
www.johanneskirche-goldbach.de

Homepage KG Laufach
www.petruskirche.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Di.:	 09.00 - 11.00 Uhr 
		  15.30 - 17.30 Uhr (Elke Kühl)
Mi.:	 09.00 - 11.00 Uhr
Do.:	 15.30 - 17.30 Uhr

Bankverbindung 
Kirchengemeinde Goldbach: 
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN: DE39 7955 0000 0000 1046 53
BIC: BYLADEM1ASA

Bankverbindung 
Kirchengemeinde Laufach
Sparkasse Aschaffenburg, 
IBAN DE60 7955 0000 0000 1511 26

Förderkreis „Gemeindearbeit“ 
Kirchengemeinde Laufach
Sparkasse Aschaffenburg, 
IBAN DE12 7955 0000 0008 3279 26

Evang. Kindertagesstätte Arche Noah 
Johannesplatz 10, 63768 Hösbach
Telefonnummer: 06021 9209542
kita.archenoah.hoesbach@elkb.de
www.arche-noah-hoesbach.de

Evang. Kinderkrippe Vogelnest
Lorenz-Heim-Str. 65, 63773 Goldbach
Telefonnummer: 06021 4043635
kita.vogelnest.goldbach@elkb.de
www.vogelnest-goldbach.de

Sontag, 07.09.2025
09.30 Uhr  Gottesdienst
	 Petruskirche Laufach (Prädikant Paulus)
10.00 Uhr  Gottesdienst
	 Johanneskirche Goldbach (Pfr. Lezuo)


